
Prüferlizenzlehrgang Jiu-Jitsu 

Samstag, 29.01., kamen knapp 30 Teilnehmende zum Prüferlizenzlehrgang nach Neumünster, darunter 

14 zur Verlängerung ihrer Prüferlizenz. Neben den theoretischen und praktischen Teilen gab es auch 

eine offiziell angemeldete Prüfung. 

Peter Schneider, 10. Dan Jiu-Jitsu, startete den Lehrgang mit einer kurzen theoretischen Wiederholung 

u.a. zu Voraussetzungen für die Prüferlizenz bzw. dessen Erhalt. Zudem gab es nochmal Hinweise zum 

Prüfungsablauf bzw. -abwicklung, so dass neben den Prüfern auch die Teilnehmenden für ihre 

künftigen Prüfungen einiges mitnehmen konnten. Beim Aufwärmen integrierte er wieder 

verschiedene Bewegungsformen, Atemi- und Abwehrtechniken, sowie Fallschule und Würfe, bevor es 

zu den eigentlichen Kombinationen kam. Anschließend legte Peter den Fokus vor allem 

Grundtechniken und Kontaktabwehren, da hier zunehmend „luschig“ gearbeitet wird. Kritisch wird es 

dann im Ernstfall, wenn es angewendet werden soll - durch das falsche Einüben funktioniert es dann 

eben nicht. Den Genickdrehhebel, Tate Hishigi, nahm sich Peter als Beispiel – demonstrierte die 

Anwendung des Hebels aus verschiedenen Angriffen, bevor die Teilnehmenden übten. Dabei achtete 

er auf die korrekte Ausführung der Techniken und zeigt immer wieder, worauf es bei der jeweiligen 

Technik ankommt. Zum Ende des Lehrgangs stellten sich zwei Teilnehmende der Prüfung zum 5. Kyu, 

selbstverständlich vorher offiziell angemeldet. Peter Schneider war der Prüfer, alle weiteren 

anwesenden Lizenzinhaber bewerteten die Prüfung ebenfalls - im Anschluss wurden die Bewertungen 

besprochen. Alle Prüfer waren sich einig, dass beide mit herausragender Leistung bestanden haben. 

Herzlichen Glückwunsch! 


